
Auszug aus dem Mailverkehr Rey-CS

27.11.08
Guten Abend Herr xxx Xxxxxxxxx
Ich habe die Mitteilung über Lehmann Brothers von der CS aus Zürich
erhalten. Äusserst schäbig!
Ich ziehe nun auch meine Schlüsse daraus und organisiere mein weiteres
Vorgehen.
Sofortmassnahme:
Bitte lösen Sie mein Eurokonto auf und überweisen den Betrag an:
.............
Ebenfalls aufzulösen ist mein Zinsstufen-Sparkonto. Das Geld geht auf:
.............
Ich werde Sie in den nächsten Tagen über meine weiteren Schritte
orientieren.
Ich wünsche Ihnen einen schönen Abend
Hugo Rey

27.11.08
Sehr geehrter Herr Rey
Ich bedaure Ihren Entscheid, welchen ich sehr gut nachvollziehen kann.
Wir werden Ihren Auftrag baldmöglichst erledigen.
Freundliche Grüsse
Xxxx xxx Xxxxxxxxx

1.12.08
Guten Abend Herr xxx Xxxxxxxxx
Sie haben mir nach dem Zusammenbruch von Lehmann Brothers am 15. September
am Telefon erklärt, warum in meinen Anlagen Papiere von Lehmann Brothers
waren. Dies obwohl ich Ihnen bei unserem Beratungsgespräch vom 24. Februar
2005 deutlich gesagt habe: keine amerikanischen Papiere und nichts in
Dollar. Bei diesem Gespräch habe ich Ihnen auch meine tiefe Abneigung gegen
die amerikanische Politik klargemacht und dass ich diese in keinem Fall mit
meinem Geld unterstützen möchte.
Ich bitte Sie, mir Ihre telefonische Erklärung vom September noch
schriftlich mitzuteilen.
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

3.12.08
Guten Abend Herr xxx Xxxxxxxxx
Vielleicht ist mein Mail vom 1. Dezember nicht angekommen, hier nochmals
meine Frage:
Sie haben mir nach dem Zusammenbruch von Lehmann Brothers am 15. September
am Telefon erklärt, warum in meinen Anlagen Papiere von Lehmann Brothers
waren. Dies obwohl ich Ihnen bei unserem Beratungsgespräch vom 24. Februar
2005 deutlich gesagt habe: keine amerikanischen Papiere und nichts in
Dollar. Bei diesem Gespräch habe ich Ihnen auch meine tiefe Abneigung gegen
die amerikanische Politik klargemacht und dass ich diese in keinem Fall mit
meinem Geld unterstützen möchte.
Ich bitte Sie, mir Ihre telefonische Erklärung vom September noch
schriftlich mitzuteilen.
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

5.12.08
Sehr geehrter Herr Rey
Ihr Mail habe ich gelesen und an die interne Fachstelle weitergeleitet.
Alle Anfragen betreffend Lehman müssen zentral beantwortet werden.



Selbstverständlich werde ich zu Ihrem Mail Stellung beziehen.
Sie werden aber direkt von Zürich eine Antwort erhalten.
Freundliche Grüsse
Xxxx xxx Xxxxxxxxx

11.12.08
Guten Abend Herr xxx Xxxxxxxxx
Bis wann kann ich mit einer Antwort rechnen?
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

17.12.08
Guten Abend Herr xxx Xxxxxxxxx
Leider habe ich immer noch keine Antwort auf meine brennenden Fragen
erhalten. 50'000 Franken scheinen für die CS ziemlich vernachlässigbar zu
sein, wenn es nicht darum geht, diese zurückzuerstatten!
Weiteres Vorgehen:
- Alle Daueraufträge sind per 1.1.09 zu löschen.
- Ich erwarte eine Liste aller Konten und Anlagen (auch Vorsorge, inkl.
Konten ..........) mit dem momentanen Wert/Stand Konto, ev.
Kündigungsbedingungen/-fristen usw.
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

18.12.08
Sehr geehrter Herr Rey
Die gewünschten Unterlagen sende ich Ihnen heute.
Dass Sie bis anhin keine Antwort von Zürich erhalten haben, tut mir leid.
Ich hoffe sie wird bald eintreffen.
Freundliche Grüsse
Xxxx xxx Xxxxxxxxx

17.1.09
Guten Abend Herr xxx Xxxxxxxxx
Kaum zu glauben, ich habe bis heute Freitag, 17. Januar 2009 immer noch
keine Antwort auf meine brennenden Fragen vom 1. Dezember 2008 erhalten!
Wenn ich bis Mittwoch, 21. Januar 2009 keine positive Antwort erhalte sehe
ich mich gezwungen, die weiteren Schritte einzuleiten, bevor das ganze
verjährt ist!
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

12.2.09
Guten Abend
Folgende Anlagen sind per sofort aufzulösen/zu verkaufen:
..............:
Der Erlös ist auf folgendes Konto zu überweisen:
.... ...
Depot Hugo Rey:
Die Titel (ausser Lehman Brothers) sind per sofort zu verkaufen.
Der Erlös ist auf folgendes Konto zu überweisen:
..................
Sollten Sie für diese Transaktionen, die auf das Fehlverhalten ihrer Bank
zurückzuführen sind, Spesen berechnen, werde ich diese zusammen mit meinen
Aufwendungen verrechnen.
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

3.2.09



Guten Abend Herr Rey
Herr xxx Xxxxxxxxx hat mir Ihre e-mail mit den Aufträgen zur Erledigung
übergeben.
Ich kann Ihnen Ihre Fragen wie folgt beantworten:
.......
Depot Hugo Rey:
Wollen Sie die Titel (ausser Lehman) einfach verkaufen und auf das
Verbindungskonto -11 (Reygrafik) gutschreiben ....
Die Spesen kann ich leider nicht beeinflussen, da das Vorsorgekonto Ihrer
Frau und das Fonds-Sparplan-Depot nicht im Private Banking betreut sind.
Zudem habe ich nicht die notwendigen Kompetenzen, anfallende Gebühren zu
erlassen.
Gerne erwarte ich Ihre Instruktionen.
Freundliche Grüsse
Zzzzzzz

17.2.09
Sehr geehrter Herr Rey
Die Wertschriften in Ihrem Depot sind alle (mit Ausnahme des
Lehman-Produkts) verkauft und die Beträge ab morgen respektive Freitag zur
Überweisung an die ..........
Da Ihr Wertschriftendepot zwingend eine Kontoverbindung benötigt, schlage
ich Ihnen vor, dass Ihr Kontokorrent "REYGRAFIK" vorerst mit einem
Sockelbetrag von CHF 500.00 bestehen bleibt.
Besten Dank und freundliche Grüsse
Zzzz Zzzzzz

18.2.09
Guten Morgen Herr Yyyyyy
Die Euro-Beträge können Sie auf das Postkonto ...,
überweisen.
Das Lastschriftverfahren der ......  können Sie per sofort
löschen.
Ich erwarte am Freitag, 20.2.09 die Rückerstattung von CHF 50'925.- der CS,
damit gehen die Lehman-Papiere sowieso an die CS zurück und auf meinem Konto
hat es vorübergehend genug Geld (siehe pdf).
Ich wünsche Ihnen einen schönen Tag
Hugo Rey

20.2.09
Sehr geehrter Herr Rey
Besten Dank für Ihre Rückmeldung per E-Mail.
Wir haben heute die Vergütung des Verkaufserlöses in CHF an ......
vorgenommen. Wie im E-Mail vom 17.02.2009 vermerkt, verbleibt auf dem
Privatkonto ein Sockelbetrag von CHF 500.00. Der Verkaufserlös in EUR wird
Anfang nächster Woche auf Ihrem Postkonto gutgeschrieben.
Betreffend Ihrer Forderung über die Rückerstattung von CHF 50'925.00
verweise ich Sie auf unser Schreiben vom 26.01.2009, worin festgehalten
wird, dass wir nicht darauf eintreten können.
Ich wünsche Ihnen ein schönes Wochenende und
verbleibe mit freundlichen Grüssen,
Yyyy Yyyyyy

21.2.09
Guten Morgen Herr Yyyyyy
Ich nehme zur Kenntnis, dass die CS die Rückerstattung von CHF 50'925.00
nicht freiwillig vornimmt.
Wie im Mail vom 27.1.09 beauftragt verbleiben CHF 10.- auf meinem
Geschäftskonto. Das reicht längstens für eine Bank, der ich nicht vertrauen



kann und einem momentanen Vermögen von CHF 0.00
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

22.2.09
Guten Morgen Herr xxx Xxxxxxxxx
Da die CS nicht auf meine Forderung über die Rückerstattung eintreten will,
haben Sie leider die zweitletzte Möglichkeit verpasst, Ihren groben
Beratungsfehler in Sachen Lehman Brothers zu korrigieren. Somit geht meine
Zurückhaltung zu Ende und meine umfangreichen Unterlagen stehen ab sofort
der Öffentlichkeit zur Verfügung.
Dass Sie - als "mein Berater" alle unangenehmen Fragen abschieben und von
anderen beantworten lassen und nicht selber dafür einstehen, spricht auch
für sich!
Mit freundlichen Grüssen
Hugo Rey

4.3.09
Sehr geehrter Herr Rey
Die Rücknahme der Fonds wie auch die Vergütung respektive Saldierung der Konti zu
Gunsten der ...........  waren kostenlos. Einzig für die Aufbewahrung der
Fondsanteile bezahlen Sie für die Zeit vom 01.01. bis 18.02.2009 die regulären
Depotgebühren (ca. CHF 10.00). Dies hat jedoch nichts  mit der Auflösung zu tun.
Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Besten Dank und freundliche Grüsse


